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AUS DEM V E R E I N :

Neubeitritte: Annemarie Fröschl, Linz, Fritz Goluch, Linz, Mag. Wolfgang
Jarosch, Linz; Thea Parizek, Linz; Dr. Bernhard Prokisch, 

Linz; Prof. Dipl.Ing. Adolf Riegler, Altenberg; Hannelore Schrack, Linz; 
Johann Weidinger, Grieskirchen; Erika Wohak, Linz.

Todesfälle: Reg.Rat Hermann Deuring, Waizenkirchen; Univ.Prof. Dr. Heinrich
Fichtenau, Wien; Dr. Berthold Stampfl, Linz; Prof. Dr. Erich 
Widder, Linz.

Prof. Dr. Erich Widder gestorben

Nach längerer Krankheit ist Prof. Dr. Erich Widder, langjähriger Diözesan— 
konservator und Leiter der Diözesanbildstelle,am 30. Mai 2000 verstorben. 
Zahlreiche Publikationen dokumentieren sein Lebenswerk, das der christli­
chen Kunst gewidmet war. Die liturgische Neuordnung alter Kirchenräume 
nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil war ihm ein besonderes Anliegen.
Wir bedauern sein Ableben umso mehr, als Dr. Widder, seit 1944 Mitglied 
unseres Vereines, sein Fachwissen in unzähligen landeskundlichen Vorträgen 
und Exkursionen auch dem 00. Musealverein zur Vefügung stellte.

Univ.Prof. Dr. Heinrich Fichtenau gestorben

Nach kurzer Krankheit ist Univ.Prof. Dr. Heinrich Fichtenau am 15. 6. 2000 
in Wien gestorben. Der geborene Linzer studierte Geschichte und Kunstge­
schichte und wurde in der Folge ordentlicher Professor für Geschichte des 
Mittelalters sowie Vorstand des Instituts für Österreichische Geschichts­
forschung. Von ihm stammen zahlreiche wissenschaftliche Veröffentlichungen 
aus dem Bereich der Mediävistik.
Seine persönlichen Kontakte zu Linz und Oberösterreich hat er trotz seiner 
vielen Verpflichtungen nie ganz abreißen lassen. So war er seit 1958 auch 
Mitglied des 00. Musealvereines. Mit dem Tod Heinrich Fichtenaus hat Öster­
reich einen seiner bedeutendsten Geschichtsforscher verloren.

N eu es  Präs i di um sm it gl i ed

In der Präsidiumssitzung vom 15. Juni 2000, der letzten vor der 
Sommerpause, wurde e i n stimmig Frau w i s s e n s c h a f t l .Oberrätin 
Dr.phil. Christine S c h w a n z a r  in das V ereinspräsidium 
berufen. Die Archäologin ist im 00. Landesmuseum für den Bereich 
Römerzeit und frühes C h r i s t e n t u m  zuständig und hat sich in dieser 
Eigenschaft und als L e i t e r i n  vieler archäologischer Grabungen im 
Lande bedeutende Verdienste  erworben.


